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Minigolf 2017



Tauchausbildung vom
Schnuppertauchen

bis zum
Tauchlehrer

Spezialkurse und Events

Tauchausbildung, Tipps, und Going Pro

Möchtest du gerne das Sporttauchen ausprobieren oder deinen PADI 
Master Scuba Diver machen oder möchtest du gar in die Go Pro Liga 
einsteigen? Egal, wofür du dich interessierst, die PADI Tauchprofis der 

aarau dive factory begleiten dich an dein Ziel .

deine Tauchausbildung Nr. 1 in der Region

aarau dive factory GmbH
p.A. Scuba-Shop AG Aarau
Badergässli 6                                5000 Aarau
www.divefactory.ch    info@divefactory.ch



bei Ursi

Vielen Dank Ursi
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Wildessen

Wildessen 
Am 18. November 2017
Im Gasthof Löwen in Herznach
19.00 Uhr Teffpunkt Parkplatz Gasthof Löwen 
zum gemütlichen Spaziergang danach feines          
Wildessen

Anmelden per Mail an: 
denisegut@gmx.ch
bis 16. November 2017

Wir freuen uns auf euch 
Denise und Evi
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Aarentreiben

Neopren und Böötli Tour
 
Mal was neues ausprobieren, im Neopren und im Schlauchboot sich auf der Aare 
treiben lassen. Urs hatte diese Idee, da ja dass Reussschwimmen nicht mehr 
durchgeführt wurde. Ja und da wir ja mit der Aare einen tollen Fluss durch die 
Landschaft vor der Haustür haben, fand seine Idee sofort Unterstützung. So 
machte Urs, Jean-Claude, Doris und ich eine Testfahrt. Die hat uns allen Spas 
gemacht, so dass Urs diesen Event in die Tat umsetze. 

So kamen dann in Schönenwerd 17 Staler mit Neopren oder Schlauchbooten 
angereisst. Mit dem Bus vom Scuba Shop, den uns Claude gratis zur Verfügung 
stellte, und zwei drei Privatautos sind wir dann nach Murgenthal zur Einwasserungs 
Stelle gefahren. Hier galt es zuerst mit vereinten Pumpkräften die Schlauchboote 
aufzublassen. Es zeigte sich dass es verschiedene Boote gab, Moderne Schlauch-
boote, Kanuschlauchboote, Faltschlauchboote oder wie die sich alle nennen. 
Natürlich waren auch einige mit ihren alten Nasstauchanzügen dabei. Nur SUP`s 
„Stand – up – Paddle“ waren keine dabei. Dies wohl weil die gewaltigen Wasserfälle 
der Aare nicht SUP tauglich sind, gäu Anita. Dann ging es los. Leider setzte genau 
beim Einwassern ein leichter Niesel Regen ein. Doch nach ca. 1 Km hatte Petrus 
ein einsehen und schickte uns die Sonne, welche uns fortan begleitete. Gemütlich 
sind wir auf der Aare, vorbei an einer malerischen Kulisse, Richtung Schönenwerd 
getrieben. Eine uns bekannte Gegend, aus einem neuen Blickwinkel geniessend. 
Ohne Verkehrslärm, unter Vogelgezwitscher, einfach herrlich. Die Stadt Olten 
einmal vom Wasser aus zu sehen, ohne Hektik, die Aare gab das Tempo vor. Ein 
Entschleunigungs Programm vom feinsten. Bei den Kraftwerksanlagen mussten wir 
dann die Boote um die Staustufen tragen, bevor es wieder gemütlich auf der Aare 
weiter ging. Nur einmal kam ein ein wenig Hektik auf. Beim Kraftwerk in Rupoldin-
gen hatte es eine starke Gegenströmung, so dass wir dass Einwassern ca. 50 Meter 
Flussabwärts  verlegen mussten. Ansonsten war die Kombination von Neopren und 
Böötli, fast optimal. Nur bei Anita und Sacha scheint noch ein leichtes potenti-
al an Optimierung in Bezug auf Kommunikation und Gleittempo vorhandne. Doch 
dank dem schnellen und wendigen Higspeed Böötli von Astrid und Roland wurden 
die Flossen welche beim Umwandern der Staustufe in irgendeinem Böötli gela-
gert wurden, schnell wieder den Besitzern überbracht. Auch Jörg hatte weiter 
Flussabwärts plötzlich mit einer Gegenströmung zu kämpfen. Seine Flossenschläge 
waren der Strömung nicht gewachsen, und so wurde sein Abstand zu den schneller 
dahintreibenden Booten grösser. Aber sein Hunger verlieh ihm wohl neue Kräfte, 
und schnell hatte er den Anschluss wieder geschaft. Hunger, ja das war plötzlich 
auch ein Thema, doch dank dem Drybag von Anita, wo sie Proviant mitführte, konn-
te auch dieses Problem  gelöst werden. Der Drybag war zwar total voll Wasser, 
aber der mitgebracht Proviant Wasserdicht verpackt, und die Landjäger sind ja 
bekanntlich Wasserfest.  Gemächlich ging es sodann weiter. Fast zu gemächlich, 
da der Wasserstand einiges
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niedriger war, als bei der Testfahrt. War unser Tempo nicht so schnell wie auf 
dem Plan vorgesehen. So kam es dass wir unseren Zielort wo wir Brötle wollten mit 
leichter Verspätung von ca. 1 Stunde erreichten.  
Hier in Schönenwerd erwartete uns ein perfektes Grillfeuer, welches der Vater 
von Urs für uns vorbereitet hatte. Schnell wurde der Grill mit allerlei an Wurst 
und Fleisch belegt und die knurenden Bäuche wieder stiller. Dazu beigetragen 
hat natürlich auch die riesige Schale mit Risotto, welche Urs für uns vorbereitet 
hatte. Zufrieden und wohlgenährt liessen wir diesen Sonntag auf diesem Grillplatz 
ausklingen. 
Eine tolle Flussfahrt bei herrlichem Wetter und angenehmen Wassertemperaturen 
liegt hinter uns, es het mega Spas gmacht. Gerne nächstes Jahr wieder, dann auch 
mit SUP`s, merci Urs für das organisieren :-)

Sandro



     Sporttaucher Aarau 2017 / 2018

Wann Zeit Was Treffpunkt Höck / Wie Wer

Mi 11. Oktober 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Mi 18. Oktober 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

So 22. Oktober 10.00 Uhr Tauchgang Rütenen, Beckenried 
Vierwaldstättersee

Sandro Schüpfer         
079 957 86 24

Mi 25. Oktober 19.45 Uhr Training Hallenbad  Rest. Dietiker Evi Blétry

Mi 01. November 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

So 05. November 10.00 Uhr Tauchgang Baumgärtli     
Immensee

Sacha Kaeslin             
079 829 00 06 

Mi 08. Novmber 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Mi 15. November 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Fr 17. November 19.00 Uhr Tauchgang Lopper I 
Vierwaldstättersee

Sandro Schüpfer         
079 957 86 24

Sa 18. November 19.00 Uhr Wildessen Herznach Restaurant Löwen Denise Gut                     
076 414 24 23

Mi 22. November 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Mi 29. November 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker

Sa 02. Dezember 18.00 Uhr Tauchgang Riedsort, Weggis 
Vierwaldstättersee

Reto Schorno                
079 287 27 51

Mi 06. Dezember 19.45 Uhr Chlaustraining Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Sa 09. Dezember 17.00 Uhr Chlaustauchgang Rütenen, Beckenried 
Vierwaldstättersee

mit Anmeldung und 
Fondue                            Fr. 

15.- pro Person 
Anmeldung an Dirk

René Frei                        076 
321 31 08        Schmutzli 

Urban             079 349 29 34

So 10. Dezember 11.00 Uhr Chlausfeier Waldhütte             
Beinwil am See

Mitnehmen         Grilladen 
und evt. Dessert 

Sandro Schüpfer         
079 957 86 24

Mi 13. Dezember 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Mi 20. Dezember 19.15 Uhr Schlusstraining Hallenbad Hallenbad Evi Blétry

Sa 23. Dezember 18.00 Uhr Tauchgang Lido, Walchwil 
Zugersee

Jean-Claude Bloch       
079 406 27 03

So 31. Dezember 10.00 Uhr Austauchen Baumgärtli     
Immensee

mit Russenzopf und 
Kafi

Marcel Sigg                  
079 689 43 62

Di 02. Januar 2018 10.00 Uhr Eintauchen Rütenen, Beckenried 
Vierwaldstättersee mit Essen Dirk Gasparrini             

078 724 49 53

Fr 05. Januar 19.30 Uhr Vorstandsitzung

Mi 03. Januar 19.45  Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Mi 10. Januar 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Fr 12. Januar 19.30 Uhr Tauchleitersitzung

So 14. Januar 10.00 Uhr Tauchgang Halbinsel Au  
Zürichsee

Sandro Schüpfer         
079 957 86 24

Tätigkeitsprogramm
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Mi 17. Januar 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Mi 24. Januar 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Sa 27. Januar 18.00 Uhr Tauchgang Strick, Arth     
Zugersee

Urban Niederberger    
079 349 29 34

Mi 31. Januar 19.45 Uhr Training Hallenbad wird auf der Hompage 
bekannt gegeben Evi Blétry

Mi 07. Februar 19.45 Uhr Training Hallenbad wird auf der Hompage 
bekannt gegeben Evi Blétry

Sa 10. Februar 18.00 Uhr Tauchgang Riedsort, Weggis 
Vierwaldstättersee

Sacha Kaeslin             
079 829 00 06 

Mi 14. Februar 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Sa 17. Februar 19.00 Uhr Fonduehöck Waldhütte    
Hägglingen

Marlies und Rainer 
Sauter                            

056 624 39 26

Mi 21. Februar 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Fr 23. Februar 18.00 Uhr Tauchgang Acheregg, Hergiswil Reto Schorno                
079 287 27 51

Mi 28. Februar 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Mi 07. März 19.45 Uhr Training Hallenbad Rest. Dietiker Evi Blétry

Fr. 09. März 19.30 Uhr GV Rest. Dietiker Sandro Schüpfer         
079 957 86 24

Sa 10. März 18.00 Uhr Tauchgang Brougierpark, Weggis Dirk Gasparrini             
078 724 49 53

Trainer:                                   
Evi Blétry                          
062 827 31 79                  
079 439 74 75

Vizetrainer:                                   
Helge Brands                
078 625 09 01

Programmänderungen werden immer am vorangehenden Höck bekannt gegeben. Wer nicht am 
Höck teilnimmt, soll sich bitte beim Organisator über allfällige Programmänderungen oder auf der 
Hopage erkundigen.
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Bei den Kosten abgetaucht -
Bei der Lösung aufgetaucht mit

Elektroinstallationen von

5726 Unterkulm   062 776 11 07
www.elsasser-elektro.ch

 

Schnell und in 
Topqualität kopieren

Ihre Drucksachen  
individuell nach Bedarf

In Grossformat auffallen 
und präsentieren

Platzsparend und  
langfristig digitalisieren 

Fertigung mit traditioneller 
Handwerkskunst

Bande_EBM_LP.indd   1 05.10.16   17:34

Schnell und in 
Topqualität kopieren

Ihre Drucksachen  
individuell nach Bedarf

In Grossformat auffallen 
und präsentieren

Platzsparend und  
langfristig digitalisieren 

Fertigung mit traditioneller 
Handwerkskunst

Bande_EBM_LP.indd   1 05.10.16   17:34

Landstrasse 15 
5430 Wettingen 
056 221 86 86

Buchserstrasse 6 
8157 Dielsdorf 
044 885 55 85

Landstrasse 15 
5430 Wettingen 
056 221 86 86

Buchserstrasse 6 
8157 Dielsdorf 
044 885 55 85



Chlaustauchen 2017 mit Outdoor 
Fondue

Wo: Tauchplatz Rütenen Beckenried
Wann: Samstag, 9. Dezember 2017
Zeit: 17:00 Uhr
Chalus: René Frei
Schmutzli: Urban Niderberger
Chef de Fondue: Dirk Gasparrini

 

Anmeldungen per sofort an: 
Dirk Gasparrini, icediver@bluemail.ch
Kosten: 15.- Franken pro Person 
(Fondue, Brot, Getränke)
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Allgäu Weekend 2017 

Wieder mal steht ein Weekend an, und diesmal zieht es uns in nordöstliche Richtung, 

ins Allgäu. Die Wettergötter scheinen uns dieses Jahr nicht wohlgesinnt, will die 

Wetterprognose doch nur für den Freitag, unseren Anreisetag Sonne vorhersagen. Na

dann prost !

Die Anreise gestalteten wir individuell, einige starteten früher und genossen bei 

herrlichem Wetter den Weg durchs Allgäu, und vor Ort Kaffe und Kuchen. Sasha, 

Brigitte und ich besuchten auf dem Weg noch den Walensee, derweilen Doris die 

Supervision von der Oberfläche machte und für ihre Semesterprüfungen lehrnte. So 

um 18 Uhr waren fast alle da, und wir bezogen die Zimmer. Das umgebaute 

Bauernhaus hat drei kleine Wohnungen, mit diversen charmanten Zimmern. Sacha und 

Anita haben wir an den Dorfrand ausquartiert. Aber auch sie hatten eine ganz tolle 

Unterkunft, und Sacha hat sofort mit dem Haushund vor Ort Freundschaft 

geschlossen. 

Im Gasthof in Aitrang genossen wir dann unser Abendbrot, war einfach aber sehr 

lecker, und dann kamen auch die Nachzügler Jutta und Mirjam dazu, wir waren 

komplet. Da wir zu Fuss unterwegs waren, haben wir auch die Hauseigenen 

Wässerchen getestet, da gab es Enzian- Himbeer- und andere Geister zu geniessen. 

Am Morgen dann, grauer Himmel mit ganz leichter Auflockerung, mal sehen. Aber erst

eine Stärkung am Frühstücks Buffet. Es wurden alle Wünsche erfüllt, ein 

währschaftes Frühstück, super gsi. 

So und nun aber tauchen! Alle Kisten und Flaschen wurden in den Hänger geladen und 

wir verteilten uns auf die zwei Buse. Und los geht`s, unsere Guide`s fuhren uns sicher

durch das malerische Allgäu, vorbei am Schloss Neuschwanenstein, zum  Lechausee. 

Leider hat dann der Regen auch eingesetzt. So dass Kreativität beim  Umziehen 

gefragt war, wenn man trocken in den Trocki und dann trocken tauchen wollte. Dies 

ist leider nicht ganz alle gelungen. Das Umziehen schon, aber trocken zu tauchen, ist 

ja bekanntlich die teuerste Art Nass zu tauchen. Mirjam, es wird wohl langsam Zeit 

für einen neuen Trocki, so macht es keinen Spas mehr. 

Der Tauchgang im Glasklaren Lechausee war trotz Regen toll. Er war zwar nur 6 

Meter Tief, aber ganz anders als unsere Seen. Sanfte Hügel und Täler mit einem 

zarten hellgrünen Algenbewuchs prägten das Bild. Ab und zu zog eine scheue Forelle 

vorbei, oder viel kleine Elritzen tummelten sich im Geäst. Wir erkundeten den ganzen 

See und plötzlich vielen einzelne Sonnenstrahlen auf den Seegrund. So dass das 

Umziehen nach dem TG keine Herausforderung mehr war. 

Der zweite TG war in der nähe vom Taucherhof und erfolgte auch bei strahlendem 

Sonnenschein. Der ebenfalls nur 6 Meter tiefe See war total mit x verschiedenen 

Pflanzen bewachsen, die in verschiedenen Grüntönen unter den Sonnenstrahlen die 

Landschaft prägten. Der Fischbesatz war ebenfalls eine Augenweide, Hechte, Egli, 

Elritzen, Karpfen, Edelkrebse und Schleien kreuzten unseren Weg. Ja und als 

spezieller Fisch im See, waren da noch einige Störe von doch ca. 80 cm unterwegs. Als

währe dies nicht genug, war da noch ein weisser Albino Stör zu sehen. Wir waren uns 

Tauchweekend 2017
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alle einig, dies war ein Süsswasser TG der extraklasse. 

Rückfahrt, Trockis ect. Aufhängen und Flaschen füllen, aber nicht für alle. Haben 

doch zwei alte Tauchhasen Flaschen mitgebracht deren EMPA Prüfung Urrrrrrrrrralt 

waren, ja ja Sacha und Jutta, da weigerten sich die Gide`s eure Flaschen zu füllen!

Nach einem Bad im Hotpot und Duschen, waren wir bereit für das Nachtessen. 

Harald hat uns mit Heissem Stein verwöhnt, weltklasse. Es war urgemütlich und 

lecker, auch der Hauswein schmeckte allen, und dies alles zu einem sehr geringen 

Preis. 

Am Sonntag stand ein TG im Plansee auf dem Programm. Nach anfänglichen Problemen

mit dem Anhänger, Elektrik schaden, alles schnell umpacken und los. Die Wolken 

kämpfen noch mit der Sonne, aber die Sonne obsiegte nochmals :-) so kamen wir 

wieder trocken ins Wasser, ausser Mirjam, sie hatte einen Nassanzug ausgeliehen, hui

war dass kalt. Max auf Fotopirsch unter Wasser und Sasha, hatten im Plansee eine 

Begegnung mit einem Neopren Kaoten der ihren Puls kurz zum kochen brachte, sie 

beruhigten sich jedoch schnell wieder, Brigitte und Jutta hielten sich den Bauch vor 

Lachen. Da hier die Sicht auch wieder genial war begegneten wir fast allen, auch Olli 

und Cony aber diesmal ohne Daisy. Sie war nicht abgetaucht, zusammen mit Ursi blieb 

sie an der Oberfläche. Ursi reservierte uns im Bekannten Restaurant vom vorletzten 

Weekend einen Sitzplatz, damit wir unsere Bäuche vor dem Heimweg noch mit 

Käsespätzle auffüllen konnten, so fein gsi. 

Auf der Rückfahrt schlugen, kaum in der Schweiz, die Gewittergötter kräftig zu. Es 

schüttete wie aus Kübeln, so dass wir die Geschwindigkeit drosseln mussten. Da haben

wir doch wieder mal Wetterglück im STA Weekend gehabt. Aber alle kamen wir 

wohlbehalten zu Hause an, ein tolles Weekend liegt hinter uns, einziger 

Wehrmutstropfen, wir sassen alle relativ lange in den Autos. 

Mal sehen wohin es uns im nächste Jahr zieht. Ein Weekend irgendwo in der Schweiz?

Macht doch Vorschläge, was würde euch gluschtig machen? Wir versuchen dann eure 

Wünsche zu realiesieren, ok. 

Sandro
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Fonduehöck

Fonduehöck 2018

17.Februar 2018

in der Waldhütte Hägglingen 

19.00 Uhr

Kostenbeitrag Fr. 5.-pro Person 

exkl. Getränke
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info@blue-octopus.ch 
www.blue-octopus.ch 

Wir sorgen dafür, dass Du gleich nach dem Abheben 
aus dem Alltag abtauchen kannst. Tauchen ist ein
faszinierendes Abenteuer und eine sinnvolle
Freizeitbeschäftigung vom Grundkurs über
Weiterbildungskurse bis zu den Spezielkursen.

Tauchschule Blue-Octopus
Robert Arthofer
Mitteldorfstr. 74
5033 Buchs
Tel. 079 291 16 94

info@blue-octopus.ch
www.blue-octopus.ch

 

info@blue-octopus.ch 
www.blue-octopus.ch 

Stephan Géraud  
Bentley Rolls-Royce Limousinen-Service  

Unterhaltungs-Musik Duo Virginia und Mike 
Telefon 079 332 72 29  

www.geraluxcar.ch / info@ geraluxcar.ch 
 

 



V. + D. Anderegg-Dietiker / 5034 Suhr / Telefon 062 842 47 41

www.dietiker-suhr.ch / restaurant-dietiker@bluewin.ch

Gutbürgerliche Küche - heimeliges Säli bis
50 Personen - Saal bis 90 Personen - wir empfehlen uns 

für Ihre Familien-, Vereins- oder Geschäftsessen 
 


